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Bochum, 25 .  November 2013  

Pressemittei lung:  

König Ödipus und Murad Efendi –   
Vielseitige Publikationen der Bochumer Deutschlandforscher  

Doppelte Buch-Präsentat ion  am 6.  Dezember 2013 in der IDF -Bib l iothek (14 Uhr)  
 

In terd isz ip l inar i tä t  wi rd of t  in  Sonntagsreden geforder t ,  aber gar n icht  so of t  gewagt,  wei l  

im Wissenschaf tsal l tag  meist  s t renge S pezia l is ierung gefragt  is t .  Im Mi t te lpunkt  e iner  

vorweihnacht l ichen Buch -Präsentat ion am Inst i tut  fü r  Deutschlandforschu ng der  Ruhr -

Univers i tät  Bochum stehen jedoch zwei  bedeutende Gegenbeispie le fachübergrei fender  

Forschung.  Sie bezeugen zugle ich d ie Vie l sei t igkei t  der  Bochumer Deutschlandforscher,  

von denen 2013 u.  a .  auch Bücher über Wi l ly  Brandt  (aus  der  Feder  von Bernd 

Faulenbach) sowie d ie Ruhrgebietssprache (Verfasser:  Heinz H.  Menge) erschienen s ind.   

Mythenforschung und Medientheor ie haben den Boch umer  Theaterwissenschaf t ler  Prof .  Dr.  

Guido Hiß zu spannenden Analysen des zei tgenössischen Theaters  inspi r ier t .  Unter  

anderem lädt  er  in  seinem soeben im Münchener epodium Ver lag  e rschienenen Werk 

„Theater ,  Mythen,  Medien.  Ein Versuch“ zu  „Ze i t re isen mi t  König  Ödipus“ e in.  Besonders  

interessant  fü r  das Pub l ikum des Ruhrgebie ts  dürf te seine kr i t ische Rekonstrukt ion der 

„Odyssee Europa“  sein ,  a lso des theatra len Spi tzenereignis  der Kul turhauptstadt  „Ruhr  

2010“ an sechs Theatern zwischen Moers und Dortmund.  Von Nie tzsche,  Freud und 

Heidegger über McLuhan,  Barthes und Blumenberg b is  zu Assmann, Rüsen und Derr ida – 

und noch v ie l  wei te r  – re icht  das beeindruckende Spektrum der herangezogenen Denker  

und Theoret iker ,  um das  Theater  der Gegenwar t  von al len Sei ten  au fzuhe l len.   

Neben die kul turwissenschaf t l ichen Thesen von Guido Hiß  s te l l t  PD Dr.  Mir jana Stan čić  e in 

kul turh is to r isches Gemälde:  Sie erzähl t  mi t  präz isem Überbl ick und zugle ich in v ie len  

Detai ls  veranschaul icht  d ie Geschichte der deutschsprachigen Dichtung in den Ländern  

des ehemal igen Jugoslawien  von den Anfängen im 18.  Jahrhundert  b is  1945 (und darüber  

h inaus) .  Es is t  tatsächl i ch te i lweise „Verschüt tete L i te ratur“ ,  so  der T i te l  der  im Wiener 

Böhlau-Ver lag  erschienenen Studie ,  d ie der Bundesbeauf t ragte fü r  Kul tu r  und Medien  über 

mehrere Jahre gefördert  hat .  Dabei  s ind der  L i teraturwissenschaf t le r i n  v ie le  Neuent -

deckungen gelungen:  Murad Efendi  zum Beispie l ,  geboren als  Franz von Werner – e in zum 

Is lam konvert ier ter  Of f iz ier  und Dip lomat.  Seine „Türk ischen Skizzen“  (1878)  s ind 

aufregende Zugänge zur  Wel t  des  Or ients :  Mul t iku l ture l le  Dichtung  avant  la  le t t re!   

Die Bücher  werden vorgeste l l t  von dem Kölner Theaterwissenschaf t le r  Kim Stapel fe ldt  

sowie vom IDF-Geschäf ts führer  Frank Hof fmann.  Guido Hiß und Mir jana Stančić  lesen 

Auszüge aus ihren Werken und s ind auch berei t  zu s ignieren.  Al le Interess ier ten  und 

zumal  d ie Medien s ind herz l ich e ingeladen.  Passend zum Nikolaustag wi rd Kaf fee und  

vorweihnacht l iches Gebäck gereicht .  Ein  Sek tempfang schl ießt  d ie  Veransta l tung ab.  
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